
Rechnungsprüfungskommission 
der Gemeinde Muttenz Muttenz, den 28. Oktober 2008 
 
 
Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zum Voranschlag 2009 
 
 
Liebe Einwohnerinnen 
Liebe Einwohner 
 
Die Rechnungsprüfungskommission hat für Sie den Voranschlag 2009 gemäss gesetzlichem Auftrag geprüft. Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen ein Budget mit den 
folgenden Eckdaten: 
 
Ertrag CHF 72,5 Mio.
Aufwand CHF 72,3 Mio.
Überschuss CHF 0,2 Mio.
Investitionen CHF 3,48 Mio.
 
Wir stellen fest, dass 
 

• das Budget 2009 den uns bekannten Richtlinien entspricht. Negativ aufgefallen sind uns aber die folgenden Einzelinvestitionen aus der laufenden Rechnung für 
das Jahr 2009: Ein fahrbarer Schirmständer für CHF 2'700.--, eine Halterung für einen Beamer für CHF 1'200.-- oder neue Eingangstüren für den Kindergarten 
Gartenstrasse für CHF 28'400.--. 

• die Spezialfinanzierungen bis auf die Abfallentsorgung negativ abschliessen werden. Diese Fehlbeträge sind mit Ausnahme der Gemeinschaftsantenne durch die 
vorhandenen Vermögen gedeckt. Die Entwicklung des Fehlbetrages der GGA ist von der Anzahl Abonnenten und der Höhe der monatlichen Gebühren abhängig. 

• der Investitionsstau leicht abgebaut werden konnte. Allerdings wäre für eine bessere Beurteilung wünschenswert, dass die Investitionen mit detaillierten 
Erläuterungen versehen werden.  

 
Wir haben den Eindruck erhalten, dass bei der Gestaltung des Budgetprozesses gegenüber früherem Vorgehen Fortschritte erzielt wurden, indem beim Erstellen des 
Budgets vermehrt nach dem Verantwortungsprinzip vorgegangen wird. Diese Entwicklung begrüssen wir sehr. Bei der Beratung des Budgets innerhalb der RPK haben wir 
mit Befriedigung zur Kenntnis genommen, dass durch zahlreiche Bereiche der Verwaltung ein positiver Beitrag zur Ausarbeitung des Budgets 2009 geleistet wurde. 
 
Aufgrund unserer Feststellungen und Prüfungen empfehlen wir Ihnen, den vorliegenden Voranschlag 2009 zu genehmigen. 
 
Für die Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Präsidentin: Der Vizepräsident: 
  
  
  
R. Oser-Stauffer M. Hecht 
 
 


